
D
JK

 S
G

 O
tt

en
h

o
fe

n
 e

.V
.

D
JK

 S
G

 O
tt

en
h

o
fe

n
 e

.V
.

Info
Ausgabe 01 / 2014

Der DJK-Sportverband der Erz-
diözese München und Frei-
sing freut sich über die
Wahl von Reinhard Kar-
dinal Marx zum Vorsitzen-
den der Deutschen Bi-
schofskonferenz.

Präsident Werner Berger
dazu:
„Wir gratulieren Kardinal
Marx ganz herzlich zu
dieser Wahl und zu diesem
Amt, das seinen Ver-
diensten und seinem Enga-

gement entspricht. Insbe-
sondere erfüllt uns mit Stolz,
dass mit Kardinal Marx, der seit
zwei Jahren Ehrenmitglied bei
der DJK-SG Ottenhofen ist, ein
Mitglied unseres Sportver-
bandes den deutschen Bischö-
fen vorsitzt.

Damit verbinden wir auch die
Hoffnung, dass die Anliegen der Jugend, der Sport als pastorales Feld
und die besondere Aufgabenstellung des DJK-Sportverbands
weiterhin im Fokus bleiben. Wir freuen uns schon auf seine Teilnahme
am DJK-Diözesantag, am 7. März 2015.

Für die herausfordernden Aufgaben und die künftige Gestaltung der
Kirche wünschen wir „unserem Kardinal“ viel Kraft und Ausdauer,
Kreativität und Gottes reichen Segen.“

Auch die Vorstandschaft der DJK Ottenhofen gratuliert seinem Ehren-
mitglied Kardinal Marx sehr herzlich zu dieser Ernennung und schließt
sich den Glückwünschen des DJK-Verbandes an. Wir wünschen ihm
bei den mit dieser Position verbundenAufgaben viel Erfolg.

...Kardinal Marx
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Ehrenmitglied Kardinal Marx
mit unserem ehemaligen
Vorstand Uwe Ritschel



Lange hat´s gedauert, für einige auch
schon zu lange, aber nun liegen die Fakten
auf dem Tisch. Das Gutachten über den Wasserschaden ist fertig.
Nun kann mit denArbeiten begonnen werden.

Das Problem war ein vollkommen untypisches Schadensbild.
Woher kommt das Wasser? Wir haben mit unseren Fachleuten,
aber auch mit externen Firmen gesprochen. Ein erster Versuch mit
einer Spezialfirma hatte keinen Erfolg. Es wurde sogar ein
Fachberater aus Augsburg dazu gerufen. Das Schadensbild war
aber in sich so widersprüchlich, dass nun der Rat erteilt wurde,
einen Gutachter zu bestellen.
Da traf es sich gut, dass mit Herrn Ralph-René Zacharias seit
geraumer Zeit ein Gutachter in Ottenhofen wohnt, der auf

Feuchteschäden spezialisiert ist und von den Gerichten in ganz
Deutschland, genauso
wie vom TÜV oder den
großen Versicherern
r e g e l m ä ß i g b e i
schwierigen Fällen
hinzugezogen wird.

Ein Feuchteeintritt
über den Dachan-
schluss vom Altbau
zum Neubau wurde
sehr schnell geortet.
Es ging aber auch
darum, festzustellen,
ob das der einzige
Grund für den Scha-
den war, oder ob es

möglicherweise noch weitere Leckagen zu beheben gilt. Die Aufgabe
lautete also, die Ursachen für den Wasserschaden zweifelsfrei und
nach Möglichkeit vollständig festzustellen.
Wenn so viel Geld für die Sanierung in die Hand genommen werden
soll, muss schlussendlich der Schaden dann auch endgültig behoben
sein.
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Muß saniert werden: Unser Sportheim

...Sportheim
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Vereinsheims intensiv begutachtet werden.
Keine Möglichkeit durfte ausgelassen werden. Das hat viel Zeit
beansprucht.

Das Ergebnis hat uns dann alle überrascht: Durch den Bau der
neuen Semptbrücke, zusammen mit dem neuen Fuß- und Fahr-
radweg, wurde das Gelände vor dem Vereinsheim zusammen mit
dem Fuß- und Radweg um rund 15 cm angehoben. Damit liegt nun
das Niveau der Bodenplatte des Sportheims unterhalb des dicht
am Gebäude entlanglaufenden Fuß- und Radweges. Das heißt,
dass abfließendes Regenwasser, aber vor allem der im Frühjahr
abtauende Schnee direkt von der Seite in die Wände des
Vereinsheims eindringen kann.

Die Horizontalsperre war damit ausgehebelt. Ein weiterer Schaden
wurde an der Schiedsrichterkabine aufgespürt. Dadurch, dass das
Pflaster bis an das Haus heranreicht, hat sich dort bei stärkeren
Niederschlägen ein Wasserstau gebildet. Diese vorhandene Situation
wurde mit der Herstellung des Fundamentes zur Außentreppe noch
verschlechtert. Damit wurde die Feuchtebelastung auf die bereits
vorgeschädigte Wand noch verstärkt.

Die Bodenplatte des Erweiterungsbaus und die Anschlussfuge zur
Bodenplatte vom Neubau zum Bestand sind dicht.

Nun sollen alleAußenwände bis zu einer Höhe von ca. 50 cm mit einem
Spezial-Gel verpresst werden, damit die Feuchtigkeit von außen keine
Chance mehr hat. Eine Ablaufrinne im Bereich der Terrasse vor den
aufgehenden Wänden wird empfohlen. Innen muss dann noch einmal
der Trockner angeworfen werden. Allerdings sind einige Wände so voll
Wasser und mit Salzen geschädigt, dass man sie wohl austauschen
muss.

Das alles ist sehr aufwändig und kann wohl erst in der Winterpause
realisiert werden. Bis dahin werden wir noch mit der Baustelle leben
müssen.



Einbruch im Sportheim!

Der Schreck muss
groß gewesen sein,
als Hanni und Mäck
am Rosenmontag
ins Sportheim ka-
men.
In der Nacht zuvor
wurde das Haus
von Einbrechern
heimgesucht.
Türen und Schrän-
ke waren au f -

gebrochen, ein Fenster
eingeschlagen und die
Gaststube verwüstet.

Erst wurde wohl versucht, eine der Türen aufzubrechen. Als diese
Versuche fehlgeschlagen sind blieb
nur der Weg über die Herdweger
Straße. Eine Bank aus dem Bier-
garten diente als Leiter und dann
wurde ein Fenster eingeschlagen.
Damit waren die Täter im Haus, aber
noch nicht da, wo sie die Beute
vermutet haben.
Schränke wurden aufgebrochen und
Türen eingetreten. Der Schaden
durch Vandalismus war, wie so oft in
diesen Fällen, höher als das Die-
besgut.

Der Fernseher aus dem Gastraum
wurde mitsamt der SKY-Karte
mitgenommen, Weinbrand, aber
auch ein Laptop und die neuesten
Spielbälle.Alles in allem ein Schaden

...Sportheim 2
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Durch dieses Fenster wurde eingestiegen

Türen wurden eingetreten

von über 3.000,- Euro.

Da zahlt sich aus, wenn man
einen guten Versicherer hat!

Christian Holbinger hat in
der DJK schon fast alles
gemacht. Er war Spieler,
Trainer, Kassier und Ju-
gendleiter. Heute ist er
Schiedsrichter-Obmann
und pfeift am Wochenende
auch noch selbst.

Mit ihm hatte die damalige
Vorstandschaft nach dem Um-
bau des Sportheimes das
Versicherungskonzept erar-
beitet.
Heute zeigt sich, was dieses
Konzept wert ist. Ohne Probleme
ist die AXA für den Schaden
aufgekommen. Auch Sky hat

sehr schnell reagiert und die
Live-Übertragungen der
Bayern-Spiele waren nicht
gefährdet.

Den Schreck kann uns keiner
nehmen und auch nicht die
Unannehmlichkeiten, die
damit verbunden sind, aber
wenn alles ordentlich ge-
regelt wird, dann sind wir
doch noch mit dem sprich-
wörtlich „Blauen Auge“ davon
gekommen.

...Sportheim 2
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Vandalismus pur

Wurde von den Dieben entwendet:
Der Fernseher im Clubraum



Mit großer Euphorie starteten
beide Herrenmannschaften in
die Vorbereitung auf die Rückrunde. Leider wurden die
Trainingseinheiten durch die schlechten Trainingsverhältnisse in
Herdweg und Ottenhofen des Öfteren beeinträchtigt, so dass man
sich nicht selten nachts auf den Straßen Markt Schwabens
wiederfand, um die über den Winter abhanden gekommene
Kondition wiederzuerlangen. Glücklicherweise konnte man auch
zur diesjährigen Winterpausenvorbereitung vier Einheiten in der
Erdinger Soccerhalle buchen, die sich auch voll auszahlten.

Gespannt konnte man auch auf die 2 Neuzugänge sein, die über
den Winter an Land gezogen werden konnten. Sowohl Franz Nie-
dermaier aus Wörth als auch Michael „Mitch“ Freudlsperger konn-
ten sich bereits als echte Größen in der Stammformation der 1.

Mannschaft etablieren.

Der 24-jährige Niedermaier ist hier als Verstärkung in der Innen-
verteidigung vorgesehen während Freudlsperger den Konkur-
renzkampf auf der Torhüterposition neu entfachen konnte.

konnte durchAbteilungsleiter Fußball Bern-
hard „Bax“ Greckl mit Dominik Beutler noch ein weiterer Transfer
realisiert werden, der auch sofort im Herrenbereich spielberechtigt ist.

Kurz vor Redaktionsschluß

...I. + II. Mannschaft
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Winterneuzugänge: Franz Niedermaier (links) und Michael Freudlsperger

Die Vorbereitungsspiele wur-
den durchwachsen abge-
schlossen. Das erste Spiel gegen den VfB Forstinning wurde mit
6:0 verloren, wo man den Preis für eine spielerisch schlechte
Leistung und einem noch fehlendem Fitnessstandard zu zahlen
hatte. Im zweiten Spiel konnte man sich jedoch wieder
rehabilitieren und den SV Hohenlinden mit 6:2 Toren abfertigen.

Highlight der Vorbereitungsspiele war mit Sicherheit der 3:2 Sieg
auf dem Markt Schwabener Kunstrasen gegen den Tabellenführer
der Kreisklasse, den RW Klettham. Abgeschlossen wurde die
Vorbereitung durch eine 2:0 Niederlage gegen die Reserve des FC
Moosinning, welche aber auch durch große Verletzungsprobleme
unserer Mannschaft bedingt war.

Mit großer Freude traten beide Mannschaften schließlich die erste
Auswärtsfahrt nach abgeschlossener Vorbereitung an, welche beide
Mannschaften nach Reichenkirchen führte.

Während un-
sere 2. Mann-
schaft noch mit
einem Auge auf
den 2. Tabel-
lenplatz der C-
Klasse schielte,
um doch noch
den Aufstieg in
die B-Klasse zu
realisieren, ging
es für die 1.
Mannschaft da-
rum, weiterhin
ihre ohnehin gu-
te Ausgangspo-
sition im Auf-
s t iegs rennen
aufrecht erhal-

ten zu können.

...I. + II. Mannschaft
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Mit neuen Dressen - gesponsert von der Metzgerei Holzer -
startet unsere 1. Mannschaft in die Rückrunde



Unsere Reserve erledigte ihre Pflichtaufgabe zwar nicht atem-
beraubend, jedoch souverän. Benjamin Settles per Elfmeter, Mat-
thias Dietrich sowie Alexander Reisner konnten den unge-
fährdeten Sieg durch ihre Tore unter Dach und Fach bringen.

Die 1. Mannschaft hatte
an diesem Tag weitaus
mehr Arbeit zu ver-
richten um die 3 Punkte
zu entführen. Nach eini-
gen glasklaren Chan-
cen, welche die Heim-
mannschaft jedoch alle
kläglich vergab, konnte
Max Lechner in der 2.

Halbzeit den 1:0 Endstand
herstellen.

Eine Woche später trafen auf heimischem Geläuf beide Mannschaften
auf die 3. sowie die 2. Mannschaft des TSV St. Wolfgang.

Nach einer gu-
ten ersten Halb-
zeit unserer Re-
s e r v e m a n n -
schaft kam der
Gegner immer
stärker auf und
konnte die Par-
tie schließlich
6:3 für sich ent-
scheiden.
Die Tore für un-
sere Farben er-
zielten zwei Mal
Felix Anzenber-
ger sowie Miro-
slaw Yedryczko.
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Schwer erkämpft war der 1:0 - Sieg der
1. Mannschaft in Reichenkirchen

Unsere 2. Mannschaft vor dem Spiel gegen St. Wolfgang

Die 1. Mannschaft kam im Anschluss zu einem ungefährdeten 2:0
Erfolg gegen harmlose
Gäste, der bei besserer
C h a n c e n a u s w e r t u n g
durchaus höher hätte
ausfallen können.

Die Tore für unsere 1.
Mannschaft erzielten And-
rew „Drewi“ Bishop und
wiederum Max Lechner.

Nach der 4:1 Niederlage
des Tabellenführers Isen
gegen den FC Fraunberg
steht unsere 1. Mannschaft nun
wieder an der Spitze der A-
Klasse und hofft durch gute

Leistungen und das berühmte Quäntchen Glück den Aufstieg in die
Kreisklasse perfekt machen zu können. Hier gilt es jedoch noch hohe
Hürden zu nehmen und weiterhin die Konzentration hochzuhalten.

An unseren Fans die uns jedes Wochenende top unterstützen wird es
jedenfalls nicht scheitern!

Die beiden Herrenmann-
schaften hoffen natürlich, dass
eure Unterstützung weiterhin
auf so einem hohen Niveau
bleibt, denn der Aufstieg
unserer Ersten wäre zu einem
großen Teil auch euer Ver-
dienst!
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Traf zum 2:0-Endstand gegen St. Wolfgang:
DJK-Torjäger Max Lechner

Coole DJK-Fans bei frühsom-
merlichen Temperaturen



Genau wie bei Bayern München lautet auch
unser Motto: "Mia san mia".

Nur gemeinsam können wir die Ziele in der Rückrunde erreichen.
Obwohl unsere Personaldecke mit nur 13 Spielern sehr dünn ist, wollen
wir trotzdem versuchen, Platz 1 zu verteidigen.
Aufgrund der guten Vorbereitung mit zweimal Training in der Woche
und dem Trainingsfleiß der Jungs konnten wir bei unseren Vorbe-
reitungsspielen im Freien gegen Kreisklassenmannschaften gut mit-
halten.

Im Winter hat die B-Jugend einmal die
Woche in der Josef-Vogel-Halle trai-
niert, wobei bei den Trainingseinheiten
nur Ottenhofener Spieler anwesend
waren. Die Spieler der JFG Sonnenfeld
zeigten leider wenig Interesse.
So war es auch nicht verwunderlich,
dass wir bei dem einzigen Hallenturnier,
an dem wir teilgenommen haben, nur
Letzter wurden.
Bei dem Turnier der JFG Isental waren
die Spiele alle sehr knapp und wurden
letztendlich nur mit viel Pech verloren.
Erkennbar auch daran, dass kurioser-
weise Peter Knauer zum besten Spieler
des Turniers gewählt wurde.

Es ist leider immer noch so, dass unsere B-
Jugend aus zwei Lagern besteht. Noch nicht mal eine gemeinsame
Weihnachtsfeier konnte organisiert werden.
So werden wir nun versuchen, dass wir die Rückrunde, in der wir alle
unsere Heimspiele in Ottenhofen bestreiten, einigermaßen überstehen
und dann dasAbenteuer JFG Sonnenfeld wieder beenden.
Seit dem 10. März trainieren wir schon wieder im Freien. Offiziell
gestartet haben wir die Rückrunde am 22. März.

Konrad Knauer

...B-Jugend
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Spieler des Hallen-
turniers der JFG Isental:
Peter Knauer mit Pokal

...C-Jugend

Auch in der Hallensaison konnten wir bei den 5 Turnieren, an denen wir
teilgenommen haben, immer gute Plätze belegen.

Insgesamt sind wir mit dem bisherigen Saisonverlauf sehr zufrieden.
Gut vorbereitet freuen wir uns auf die Rückrunde.

Ein Herzlicher Dank geht an die Eltern und Fans. Ein besonderer Dank
geht an Ludwig Heilmaier für die Unterstützung in der Trainingsarbeit
und bei den Spielen.

Günther Lewandowski

Wichtige
Information!

Neue Postanschrift
der DJK !!!

Der neue Briefkasten befindet sich direkt am Sportheim

Durch die geänderte
Vereinsverwaltung

haben wir eine neue
Postadresse:

DJK Ottenhofen
Herdweger Str. 4
85570 Ottenhofen



Wir haben in diesen Winter 3 Hallenturniere
gespielt. Beim Turnier in Rosen-
heim wurden wir 7., in Poing be-
legten wir mit einer super Leistung
den 3. Platz, hätten aber hier
schon den Turniersieg verdient
gehabt.

Aber im letzten Hallenturnier bei
der JFG Isental wurden wir dann
mit ganz starker Leistung

. Wir haben dort alle
Spiele gewonnen, kaum Gegentore bekommen und zudem wur-
de Felix Schreiner von den Trainern und Zuschauern zum Spieler
des Turniers gewählt. Eine tolle Leistung der gesamten Mann-
schaft.

Seit dem 10. März haben wir dann wieder draußen trainiert und haben
uns auf die Rückrunde
vorbereitet. Nun ist die
Vorbereitung abge-
schlossen und wir ha-
ben mit einer Nieder-
lage gegen Markt
Schwaben und 2 Un-
entschieden gegen
Poing und Wörth ganz
ordentliche Spiele ge-
zeigt. Es macht Spaß,

auf
Rasen zu trainieren
und zu spielen. Wir
freuen uns nun auf die
Rückrunde und hoffen
auf eine gute Plat-
zierung.

Manfred Blumoser
(Trainer D-Jugend),
Tel: 08121-259825

TUR-
NIERSIEGER

wieder draußen
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Unsere D-Jugend - Mannschaft:
Dennis Blumoser, Marton Matyok, Leon Oetjen,
Felix Schreiner, Daniel Otto, Marvin Ebenhög,

Moritz Reckardt, Valentin Bauer, Johannes
Göggelmann, Hussain Hassansalih,

Sebastian Bargen, Daniel Kettenstock.
Trainer: Olaf Reckardt und Manfred Blumoser

...F-Jugend
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unsere Weihnachtsfeier im Sportheim statt.

Auch dieses Jahr ließ
sich das Christkind
nicht zweimal bitten
und brachte wieder tol-
le Geschenke in Form
von neuen Trainings-
anzügen mit. Finan-
ziell unterstützt wurde
das Christkind dabei

von unseren Sponsoren Ute und Thomas Waldherr und Ihrer Fir-
ma CasaDuo. Thomas Waldherr ließ es sich auch nicht nehmen
an der Weihnachtsfeier teilzunehmen und steigerte auch bei der
anschließenden Tombola eifrig mit. Vielen Dank dafür.

In der Hallenrunde nahmen wir an insgesamt 5 Turnieren teil. Beson-
ders im Gedächtnis bleibt dabei das Turnier in Forstern, das unsere
Jungs souverän gewonnen haben. Im entscheidenden Spiel wurde der
TSV Wartenberg mit 6:1 besiegt. Mit 12 von 12 möglichen Punkten und
16:4 Toren gingen die goldenen Medaillen an die DJK Ottenhofen.
Danke auch an die Eltern und Großeltern, die unsere Jungs toll unter-
stützt haben und in der kleinen Halle für eine tolleAtmosphäre sorgten.

Am 4. April starteten wir
unsere Rückrunde mit ei-
nem Auswärtsspiel beim
TSV Erding II.

Trainiert wird immer mon-
tags und donnerstags ab 17
Uhr.
Sportbegeisterte Jungen
und Mädchen der Jahr-
gänge 2005/2006 sind im-
mer herzlich willkommen.

Marco Raacke &
Sepp Greckl

v.l. Manuel Greckl, Louis Liegsalz,
Fabian Arns, Anton Werndl, Matthias

Mairiedl, Andreas Huber, Luca  Raacke,
Jason Johann, Louis Braitinger, Simon

Bäumer. Nicht auf dem Bild: Marvin Voges



Trainingsplan und Platzbelegung Frühjahr 2014

Spiel- und Trainingsort sind abhängig von den Witterungsverhältnissen

Belegungsplan Halle Frühling 2014
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turnieren teilgenommen. Das erste Turnier
in Altenerding fand noch letztes Jahr im Dezember statt. Dort
belegten wir den 7. Platz.

Das diesjährige DJK-Turnier führte uns nach Kolbermoor. Leider
wurden wir dort nur Achter, nachdem wir das Siebenmeter-
Schießen im Endspiel um Platz 7 verloren hatten.
Beim dritten Turnier in Markt Schwaben wurden wir Sechster,
ebenfalls nach Siebenmeter-Schießen im Endspiel um Platz 5.
Zu diesem Turnier mußten wir stark ersatzgeschwächt antreten.
Mit unserem kompletten Kader wäre sicherlich mehr drin
gewesen.

Das letzte Turnier fand in Wörth statt. Wir spielten dort unser
bestes Turnier und wurden am Schluß verdienter Zweiter.

In der Rückrunde steht nun einiges bei der E-Jugend an: Zum
Punktspiel betrieb kommt noch der Merkur Cup hinzu. In der zweiten
Pfingstferien- Woche fährt die DJK Ottenhofen mit der C-, D- und E-
Jugend ins Trainingslager nach Inzell wo die E-Jugend ebenfalls
komplett dabei sein wird.

Danach kommt natürlich unser Sommerfest, bei dem auch wir wieder
ein Turnier spielen werden und den Saisonabschluß bildet in der letzen
Schulwoche die Teilnahme bei der Mini-WM.

Euer Trainertrio
Chris, Tom und Daniel

...BambiniUnsere kleinen DJK'ler bis
Jahrgang 2007 haben im Winter
fleißig jeden Mittwoch in der
Halle trainiert und viel an Ihrer
Technik gearbeitet. Wie geht ein
Anstoß, wie stellt man sich beim
Freistoß auf und warum vertei-
len sich die Spieler besser auf
dem Feld, als daß alle am Ball
hängen.

Höhepunkt 2013 war die Weihnachtsfeier im DJK Sportheim.
Eltern und Kinder durften Ihr Fußballwissen im Wettkampf testen,

es wurde krä-
ftig gefeiert.
Dann gab es
für alle Kinder
Trikots und
Trainingsan-
züge vom Ni-
kolaus, ge-
sponsert von
der Bäckerei
Kornek.

Am 26. Ja-
n u a r 2 0 1 4
konnten wir dann

endlich unser Können im Turnier des SV Hohenlinden in der Turnhalle
Markt Schwaben beweisen. Obwohl wir sehr starke Gegner hatten,
haben wir sensationell gespielt und unsere Kleinsten konnten final
dann auch den 3. Platz belegen. Stolz brachte jedes Kind seinen wohl
verdienten Pokal nach Hause.

Im Freundschaftsturnier der G- und F-Jugend mit RW Oberföhring am
23.03.2014 in der Ottenhofener Turnhalle hatten wir dann auch noch
mal Gelegenheit unser Können zu testen und haben mit viel Spaß
zusammen mit unseren Gegnern den ganzen Vormittag verbracht.
Zum Abschluß gab´s für alle einen gemütlichen Ausklang bei Pommes
und Würstl im Sportheim.

Im Sommer stehen dann für uns 2 größere Termine an: das Sommer-
turnier in Forstinning am 12.07. und das Einlagespiel beim DJK- Som-
merfest am 19.07.
Wer gerne mitspielen möchte, ist immer donnerstags um 17:15 Uhr am
Sportplatz bei unserem Training herzlich willkommen. Wir spielen seit
AnfangApril wieder draußen.

Euer Trainer Team
Felix Anzenberger und Richard Kulterer
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In unserer Reihe über das
Ehrenamt wollen wir heute über
Konrad Rappold berichten, den
aber alle einfach nur den "Kone"
rufen.
Begonnen hat seine Zeit

alles andere als erfolgreich.
1974 war es. Seine ersten
Spiele als C-Junior (damals gab
es nur eine C- und eine A-Ju-
gend) absolvierte er bei einem

Pokalturnier in Hörlkofen:
Am Samstag 25-0 verloren gegen
Hörlkofen und am Sonntag 18-0
unglücklich verloren gegen Forstern.
Ab diesem Zeitpunkt nahm der Kone das Tore schießen bei der DJK
selbst in die Hand. Er sollte zu dem wahrscheinlich besten Spieler
heranreifen, der jemals für die DJK kickte.
Bereits mit siebzehn Jahren war er so gut, das ihn der damalige Trainer
Ernst Thalmair in die erste Herrenmannschaft hochzog. Selbstver-
ständlich war er bereits damals Torschützenkönig und trug maßgeblich
zumAufstieg in die damalige B- Klasse bei.
Trotz vieler Angebote von anderen Vereinen blieb er Ottenhofen stets
treu, weil ihm Kameradschaft und Vereinstreue immer wichtig waren.
Im Alter von 33 Jahren beendete Kone seine Karriere in der 1. Mann-
schaft und geht seitdem in derAH auf Torejagd.
Nur einmal ließ er sich zu einem Comeback überreden: Im Jahr 2002
übernahm er für 6 Monate das Amt des Spielertrainers. In dieser Zeit
gelang es ihm, die 1. Mannschaft vor demAbstieg zu retten.
In den Jahren 2003 bis 2007 übernahm er das Amt des 2. Vorstandes.
Seit dem Jahr 2013 ist er mit dem Amt des Beisitzers in der Vorstand-
schaft betraut. Seine langjährige Erfahrung machen ihn zu einem
wichtigen Ansprechpartner, der nie die Ruhe verliert und in jeder
Situation sachliche Entscheidungen treffen kann.
Erwähnenswert ist seine über 20-jährige Mitarbeit in der Redaktion der
DJK- Info.
Neben viel Humor und Geselligkeit zählen Hilfsbereitschaft und
Verlässlichkeit zu seinen herausragenden Charaktereigenschaften.

bei der
DJK

...Konrad Rappold
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Der "lange Winter" ist vorbei und das Frühjahr naht mit großen
Schritten. Was ist da schöner, als seinen Körper nach einem
Winterschlaf wieder auf Trapp zu bringen.

...unser Gymnastikangebot

H
a

ll
e

n
s

p
o

rt

Jeden Abend unsere
-Stunde

von
mit .

Montag

19.00 bis 20.00 Uhr
Andrea Stricker

Zumba

Jeden Vormittag von

mit

Dienstag
08.30 - 09.45 Uhr

Monika Oberberger
Step-Aerobic

Jeden

mit .

Donnerstag,
17.15 - 18.15 Uhr

für SIE
Elfriede Meixner

Wirbelsäulengymnastik

Jeden
von

und
von

mit .

Dienstag
17.45 - 18.45 Uhr

(Prävention)
19.00 bis 20.00 Uhr

(Prävention) für SIE und IHN
Brigitte Ertl

Pilates

Rückenfit

Jeden
von

mit tollen Choreografien
von .

Donnerstag
19.30 - 20.30 Uhr

Vroni Stich

Step-Aerobic

Jeden von
gibt es

mit .

Mittwoch
19.00 - 20.00 Uhr

für SIE und IHN
Elfriede Meixner

Wirbelsäulengymnastik

und ganz neu ab :

Bodystyling ist ein Ganzkörpertraining mit oder ohne Geräte,
das Kraft, Ausdauer und Beweglichkeit fördert.
Natürlich ist die Stunde für Frauen und Männer.

05. Mai ´14

Bodystyling
Mit der ausgebildeten Trainerin

Groupfitness / Body Workout Instructor
Frau Sabine Hoffmann

Termin: jeden Montag ab 20.10 Uhr!



Die erste Volleyballsaison für die
DJK Ottenhofen neigt sich dem
Ende entgegen. Nach 12 von 14 Spielen und vier Turnierteil-
nahmen kann bereits ein erstes Fazit gezogen werden.

Da wir für die Rück-
runde wichtige Neu-
zugänge und weite-
re Interessenten ge-
wonnen haben, wird
der Kader immer
größer und wir ha-
ben auch versucht
mögl ichst vielen
Leuten Spielpraxis
zu bieten und die

anwesenden Spielerinnen und Spieler einzusetzen.
Durch das unterschiedliche Niveau unserer Spieler ging es auch bei
den Spielen rauf und runter. Dies war aber in der ersten Saison durch-
aus auch so gewollt, um wichtige Erkenntnisse für die kommenden Sai-
sons zu gewinnen und alle Spieler bei Laune zu halten. Die Meister-
schaft und der damit verbundene Aufstieg diese Saison waren ohnehin
schon sehr früh nicht mehr zu holen, durch einen zu souveränen Durch-
marsch des bereits jetzt schon sicheren Meisters aus Kirchseeon.

In der Liga dürfte zum
Saisonende ein Platz im
Mittelfeld belegt werden,
was für eine erste Saison
und dem Motto „Spaß ha-
ben und Erfahrung sam-
meln“ durchaus akzepta-
bel ist. Der Saisonab-
schluss findet am 30.04.
um 20 Uhr zu Hause in der
Josef-Vogl-Halle im Derby
gegen Markt Schwaben
statt. Zuschauer sind wie
immer erwünscht und gern gesehen. Für die kommende Saison wird

...Saison 2013/14
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Spaß haben und den Auf-
stieg schaffen“ umgewandelt
werden, da nach der bisheri-
gen Entwicklung die Meister-
schaft nächste Saison ein
realistisches Ziel zu sein
scheint.
Was unsere Mannschaft im
Stande ist zu leisten, wurde

schon auf diversen Turnieren unter Beweis gestellt. Die letzte Teilnah-
me war im Februar in Velden mit 15 Mannschaften, wovon zwei
Mannschaften in der ersten Liga spielen, während wir im Mittelfeld der
vierten Liga liegen. Dies zeigt ganz klar, dass das Niveau bei dem
Turnier sehr breit verteilt war und anhand der Ligaplatzierungen der
Mannschaften wäre Ottenhofen auf Platz 13 oder 14 von den 15 Mann-
schaften gesetzt worden.

In der Gruppenphase mit drei Gruppen zu je fünf Mannschaften wurde
nach dem Modus „jeder gegen jeden“ gespielt. Schon die ersten beiden
Spiele konnten wir jeweils mit 2:0 für uns entscheiden. Dadurch wurde
früh klar, dass für uns ein Platz im Mittelfeld schon sicher ist und mit

zwei weiteren starken Spielen sogar der
Gruppensieg und damit die sehr unerwartete
Sensation von Platz 3 geschafft wäre.

Dank etwas Losglück mit einer machbaren
Gruppe, vor allem aber durch eine super Mann-
schaftsleistung mit beeindruckendem Sieges-
willen (auch nach scheinbar unaufholbaren
Rückständen) haben wir uns noch vor der
Nachbarsmannschaft aus Wörth auf Platz 1
unserer Gruppe setzen können.

Platz 3 von 15 war somit perfekt und wir können
alle sehr sehr stolz auf uns sein, denn wir sind dadurch sogar vor der
Erstligamannschaft Velden gelandet, die es als Gastgeber in der
Gruppenphase nur auf Platz 2 geschafft hatte.
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In den Spielen um die Plätze 1-3 muss
man gestehen, dass die deutlich höher
spielenden Gegner ihrer Favoritenrolle
gerecht wurden und wir gegen diese
Mannschaften zwar keine Chance hat-
ten, uns jedoch auch dort respektabel
ge-schlagen und gut verkauft haben.
Trotz zwei bzw. drei Ligen weniger
konnten wir doch relativ gut mithalten
und wurden nicht an die Wand gespielt.
Dieser Achtungserfolg beim Turnier in

Velden macht definitiv Mut für weitere Turniere
und auch die nächsten Saisons, wenn wir un-
sere Erfahrung nutzen, um weitere Erfolge folgen zu lassen.

David Matysiak
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Spielplan DJK Ottenhofen
Volleyball - Saison 2013 / 2014

Jeden Mittwoch
um 19 Uhr treffen
sich die Ü 50 - Sport-
lerinnen und Sportler der
Hallensportgruppe „Wir-
belsäulengymnastik für
SIE und IHN“ mit Elfriede

Meixner für 1 Stunde zur
Rückengymnastik in der
Turnhalle, um sich gelenkig
und fit zu halten.

Nach dem Austausch der
neuesten Ereignisse geht´s

los: Ballspielen und Dehnungsübungen zum Aufwärmen,
Bodengymnastik und zum Schluss eine

Rückenmassage zur Entspannung. All das
steht auf dem Programm.
Unsere Übungsleiterin Elfriede Meixner bietet immer ein vielfältiges
und abwechslungsreiches Sportangebot.

...Wirbelsäulengymnastik
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Dieses Motto gilt für das
Buben-Turnen & Turnen
ab der 5.Klasse. Seit September sind bei den Grundschul-
turnkindern die Jungen von den Mädchen getrennt. Die Jungen
sind auf zwei Gruppen verteilt und erlernen und üben viele
verschiedene sportliche Fähigkeiten und Fertigkeiten, gleich-
zeitig auch Fairness, Ehrlichkeit und Teamwork. Da wird viel
gelaufen, aber auch Konzentration und Präzision ist bei vielen
Übungen gefragt.

Es gibt gezieltes Kräftemessen, sowie ein Stärken der Gruppe,
denn bei manchen Übungen müssen alle gemeinsam etwas tun.
Zusammen sind es etwa 20 nette Jungs, die Spaß an der Bewe-

gung haben und viel gemeinsam
lachen und turnen.

Bei den Kindern ab der 5. Klasse
sind seit dieser Saison
Jungen dabei und turnen mit viel
Freude und Energie mit den Mäd-
chen zusammen. Auch hier findet
ein abwechslungsreiches und
altersgerechtes Training statt,
welches sie mit eigenen Ideen
mitgestalten dürfen.

Die Gruppe von etwa 15 Kindern
setzt sich aus Mädchen und Jun-
gen der 5.-7. Klassen zusammen.
Neben dem klassischen Turnen
wird viel gespielt und Neues aus-
probiert, bei schönem Wetter auch
gerne mal im Freien.

Da ich ab Mitte Juni ins Ausland
gehen werde, können die drei

aber

auch

Gruppen ab Pfingsten nicht mehr
stattfinden. Daher würde ich

...Sport - Spiel - Spaß
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stens ab Mitte September mit
Spaß an der Bewegung und der
Zusammenarbeit mit Kindern
suchen.

Bei Interesse kann der-/die-
jenige sich gerne meine Stun-
den (Dienstag 16:00-17:30 Uhr,
Mittwoch 16:15-17:15 Uhr und
Donnerstag 14:45-15:45 Uhr)
ansehen und die Kinder ken-
nenlernen.

Ich helfe auch gerne bei der
Ausarbeitung von Stunden und
beantworte offen auch andere Fra-
gen, die das Turnen betreffen.

Steffi Olbrich 0162-9211 982
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Hallo an alle „alten“ und auch „neuen“ Boule-
Spieler und Boule-Interessierten!

Wir haben mal die Uhr-
zeit auf 14:30 Uhr vorge-
legt, damit wir zum Abend
hin ein bissl mehr Zeit
haben. Wir probieren es
einfach mal aus.

Vielleicht bekommen wir
dieses Jahre auch einen
„Hitze-Rekord-Sommer“,
dann beginnen wir im

Sommer erst am Spätnachmittag; da sind wir ja flexibel.

Also holt Eure Kugeln aus dem Keller und los geht's – und für alle die
gerne mal zum Schnuppern kommen wollen - (ihr braucht nicht gleich
Kugeln kaufen) – wir haben genügend. Bis bald auf dem Platz.

Kugelrunde Grüße von Claudia und Karin

...Boule
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14. September 28. September 05. Oktober

01. Juni 29. Juni

24. August13. Juli 27. Juli

27. April 18. Mai

19. Oktober – Sonntag ab 10.30 Uhr-TURNIER

Boule - Termine 2014  -  sonntags um 14.30 Uhr

...die DJK gratuliert recht herzlich
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...zum 50. Geburtstag:
Ulrike Kramer
Andreas Lippacher
Marion Greckl
Claudia Gömann
Wilma Östreicher

...zum 60. Geburtstag:
Hans Wagner
Peter Johannsen

...zum 70. Geburtstag:
Heinz Michl
Agnes Duschek

...zum 80. Geburtstag:
Lambert Deutinger
Helga Jeske
Konrad Rappold

Termine201412.07.14
DJK - Diözesanmeisterschaften

08.11.14
Ü-30 Party im Sportheim

06.06.14
DJK-Geburtstagsfeier im Sportheim

19.07.14
DJK - Sommerfest auf dem Sportgelände

13.12.14
DJK - Weihnachtsfeier

...zum 65. Geburtstag:
Elfriede Obert
Romualda Jokel
Helmut Schreier

...zum 75. Geburtstag:
Berta Heuwieser
Anton Greckl


